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; Sonniges Bad im Rosina-Wachtmeister-Stil
C ute-La u ne-Badezim mer sel  bst  gemacht

Bürgerreporterin
Martina Ludwig:
A1s Künstlerin lebe
ich in Neusäß in
einem alten Rei

henhaus. Ständig gibt es etwas
zu renovieren. Hier zeige ich, wie
unser neues Bad in Eigenleistung
entstand, von der Idee bis zur
fertigen Realisierungl

Statt nüchternen und vor allem
teuren Fliesen ziert nun eine
Wandmalerei den Raum. Schon
am frühen Morgen sorgt das
Rundum-Bild im Rosina'Wacht
meister-Sti1 fur gute Laune!

Der Weg zum Traumbad

1. Alle Wände wurden vom Fach'
betrieb mit einer glatten Ober-
fläche verputzt. Die F1äche muss
austrocknen, wurde grundiert
und als Basis weiß gestrichen.

-Der Entwurf wurde in Original-
Größe mit einem weichen Blei
st i f l  aufgroße Bögen Papier vor-
gezeichnet und anhand klelner
Skizzen die Farbwahl lestgelegt.
Es sollte ein Gute-Laune-Bad

für Morgenmuffel werden - also
habe ich mich fur sonnige Celb-
Orange-Rot-Töne entschieden.
Als Ausgangsfarben verwendete
ich hochwertige Künstler Acryl
farben für Innenräume, die nach
Bedarf gemischt wurden.

2.Zuerst  wurde die Decke gleich
mäßig in einer Farbe gemalt
(frlsches Gelb) und anschlie-
ßend die Wände ln einem wei-
chen Farbverlauf (von Gelb über
sani tes Orange bis hin zu einem
warmen, feurigen Rot). Danach
wurde das Motiv übertragen und
mit einem ersten Farbauftrag
skizzenhaft vorgemalt, bevor es
an die Details ging. Die beiden
Katzen sitzen frech unter dem
Badfenster. Mein Blickfang, wenn
ich frührtrorgens ins Bad gehe.
Auf dem Foto rechts oben sieht
man, dass der Boden noch im
Rohzustand ist und erst später
gefliest wurde. Fertige Böden
müssen abgedeckt werden, denn
Spritzer sind unvermeidbar und
lassen sich schlecht entfernen.

3. Die modern gestalteten Mohn-

blumen haben ein schönes Farb-
spiel, zarte Stengel und Blätter
bekommen. Während der Boden
mit dezenten, warmen Fliesen in
Braun das Motiv erdet und Ruhe
ausstrahlt, werden nochmals Ak-
zente gesetzt mit dem Badvorle
ger und passenden Accessoires.
Wlchtig zu wissen: Die Malerel
ist zuletzt mit einem Spezial Lack
dauerhaft versiegelt worden und
schützt das Motiv auch langfris-
tig vor scharfen Reinigungsmit-
teln und Kratzern.

4. Bei der Dusche auf dem linken
Foto sieht man sehr schön den
feinen Farbverlauf in der Wand-
gestaltung. Der Verlauf erfordert
viele feine Einzelschichten, eine
ruhlge Hand und Geduld! Doch
der Aufwand hat sich gelohnt,
wie ich meine.
Nachdem der Boden der Dusche
weiß ist und ich eine Verbindung
zur Wand schaffen wollte, wur-
den große, weiße Margeriten zwi
schen dle Mohnblumen gestreut.
Das lockert die Blumenwiese op-
tisch auf. In meiner Dusche geht
übrigens täglich die Sonne auf.

5. So ein großes Projekt bereitet
viel Arbeit ln diesem FalI vier
Wochen voller Ausdauer und
Konzentration. Mal auf der Leiter
stehend, mal am Boden kniend
oder l iegend... am Ende aber er-
schöpft und glücklich über das
qclr  rnoene PrnicJ<f I

Wir freuen uns jeden Tag über
das fröhliche Ambientel Wer
nicht so viel Zeit aufbrlngen
kann, sollte nur eine Wand als
Akzent gestalten oder ein paar
liebevolle Details.

Unterstützung gewünscht?

Nachahmung ausdrücklich emp-
fohlenl Die Freude an ,,Kunst im
Alltag" vermittelt eln besonderes
Lebensgefühl .  Ob Sie nur einen
Entwurf möchten zum selbst Ma
1en oder eine Wand bzw. Raum
individuell gestalten lassen wol
len, bei Martina Ludwig finden
Sie kompetente Unlersl  ü lzung
für Ihr Projekt im privaten Be-
reich sowie Büro und Praxis
(Tel. 0173/570357O). Zum
Beltrag: http://www.m.ylleinlat.
rle/2403O45/


